
Die Fäden in der Hand
Kulturelle Bildung auf kommunaler Ebene kooperativ gestalten

4 Kursphasen | Februar bis Juni 2026 | Remscheid
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Fortbildung



Zielgruppe
Mitarbeiter*innen aus Kommunalverwaltungen in NRW: 
Vertreter*innen der Ressorts Jugend, Kultur und Bildung 
(Jugendämter,  Kulturbüros, Bildungsbüros etc.), die für 
kulturelle Bildung zuständig sind.

Termine
23. + 24. Februar 2026 | Mo. 11:00 bis Di. 15:00 Uhr (Remscheid)
24. März 2026 | Di. 10:00 bis 13:00 Uhr  (Online)
20. + 21. April 2026 | Mo. 11:00 bis Di. 15:00 Uhr  (Remscheid)
15. + 16. Juni 2026 | Mo. 11:00 bis Di. 15:00 Uhr  (Remscheid)

Kosten
330,00 € Kursgebühr inkl. Übernachtungen, 
Vollpension und Material

Veranstaltungsort
Akademie der Kulturellen Bildung 
des Bundes und des Landes NRW e. V.
Küppelstein 34 | 42857 Remscheid | kulturellebildung.de

Veranstalter
Arbeitsstelle Kulturelle Bildung NRW
Küppelstein 34 | 42857 Remscheid | kulturellebildung-nrw.de

Sie sind Mitarbeiter*in einer 
Kommunalverwaltung in NRW und 

arbeiten im Bereich Jugend, Kultur oder 
Bildung? Sie möchten sich stark machen 
für mehr kulturelle Teilhabe von Kindern 

und Jugendlichen und für 
ressortübergreifende Netzwerke?

Dann laden wir Sie herzlich zu unserer 
Fortbildung ein!

Fortbildung
Um kulturelle Bildungsprozesse auf kommunaler Ebene erfolg-
reich zu gestalten, braucht es starke Netzwerke, in denen Ressorts 
und Akteur*innen koordiniert agieren und vielfältige Zugänge 
schaffen. Für mehr kulturelle Teilhabe von Kindern und 
Jugendlichen ist ein abgestimmtes Zusammenspiel der Bereiche 
Jugend, Kultur, Bildung und Integration gefragt. Wie kann dies 
gelingen? Was braucht es dafür?

Die interaktive Fortbildung vermittelt praxisnahes Wissen und 
bewährte Methoden, um die Zusammenarbeit zwischen Jugend, 
Kultur, Bildung und Integration effektiv zu gestalten. Sie lernen, 
wie Sie kommunale Netzwerkprozesse moderieren und steuern, 
um nachhaltige Gesamtkonzepte für kulturelle Bildung zu 
entwickeln.

In drei analogen und einer digitalen Kursphase(n) erhalten Sie 
Hintergrundwissen über kulturelle Bildung in NRW, lernen 
kommunale Praxismodelle kennen und erproben prozessorien-
tierte Handlungsstrategien. Selbstlernphasen und ergänzende 
Angebote geben Ihnen die Möglichkeit, ausgewählte Themen 
praxisnah zu vertiefen.

Bei Interesse berät die Arbeitsstelle „Kulturelle Bildung NRW“
teilnehmende Kommunen im Anschluss an die Fortbildung, 
um ein maßgeschneidertes Gesamtkonzept für die jeweilige 
Kommune auf den Weg zu bringen.

„Die Workshops waren fachlich super und 
außerordentlich hilfreich für die praktische 
Arbeit. Besonders gut gefallen haben mir die 
abwechslungsreichen Methoden und 
Medien.“ TN der zweiten Runde, 2025



Gute Gründe für eine Teilnahme
• Kultur für alle: Strategien für mehr kulturelle Teilhabe in der 

Kommune entwickeln
• Kulturlandschaft NRW: Kennenlernen der vielfältigen Strukturen 

und Programme im Land
• Teamwork statt Säulen: Strategien und Methoden für 

ressortübergreifende Zusammenarbeit
• Mitmachen und Mitgestalten: Kreative und interaktive Methoden, 

um gemeinsam ein umfassendes kommunales Gesamtkonzept zu 
entwickeln

• Netzwerken mit Gleichgesinnten: Kollegialer Austausch mit 
Kolleg*innen aus anderen Kommunen 

• Und nicht zu unterschätzen: ein wunderschöner Seminarort 
mitten in der Natur

Weitere Infos

Dozentinnen und Kontakt
Ulrike Münter | muenter@kulturellebildung-nrw.de |
02191 794-366

Viola Kelb | kelb@kulturellebildung-nrw.de 

Shortlink zum PDF: 
https://t1p.de/is0im

Shortlink zur Anmeldung: 
https://t1p.de/07tma
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